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(3194) 3—1 »<! Nr. 3554 ex 1898.
Kundmachung.

Von Seite der l. k. Tabal.Haupt«Fabrik in
Laibach wird hierniit wegen Sichcrstellung der
Lieferung von 4 Meter langen, 14 Millimeter
dicken, weichen Laden, nnd zwar in folgenden
Mengen:

3.000 Stück Laden von 19 Centimeler Nieitc,
8.000 . . . 81 » »
8.000 . . . 23 » ,
9.000 , . . 25 . .
9.000 » » . 2? . »
9.000 . . . 29 .
8.000 . . . 31 .
8.000 . . . 33 »
2.0(X) » » » 35 »
1.000 » , » 3? »
1.000 . . . 39 . .

66^0l)0 Stück; ^

Weilers von 4 Meter lanqe,,. 20 M i l l i
meter dicken, weichen L^idcn, nnd zwar in fol»
genden Mengen:

1.000 Stück Laden von 19 Cenlimeter Breite,
3.500 . . . 21 » »
3.000 . . . 23 »
3.000 . . . 25 .
3.000 . . . 27 . »
3.000 . . . 29 . »
3.000 . . . 31 .
3,000 » » » 33 » .

700 , » » 35 » .
400 » » » 37 » »
400 » , » 39 » .

^'.(XXi'Sti lcs-^

ferner:

1000 Stück 4 Meter lange, 26 Millimeter dicke,
316 Millimeter breite, weiche Laden;

300 Stück 4 Meter lange, 40 Millimeter dicke,
316 Millimeter breite, weiche Pfosten;

100 Stück 4 Meter lange. 53 Millimeter dicke,
316 Millimeter breite, weiche Pfosten;

100 Stück 4 Meter lange, 53 Millimeter dicke,
316 Millimeter breite, liirchene Pfosten;

Ü Cubillneter harte Pfosten aus astlosem Ahorn»
und Virnbanmholz, 2 Meter lang, 53 M i l l i .
meter dick und die fchmalfte Breite 260 M i l l i -
meter;

20 Cnbilmeter kantig behauene, weiche Trame
(Unterlaghölzer) 23 x 26 Centimeter;

200 Stück eichene Schwellen, 1 ' 50 Meter lang,
0 19 Meter breit, 0 15 Meter hoch;

110.000 Stück kleine, haslene Reife, 2'/, Meter
l a n g ;

3,tX)0 Stück große, haslene Reife, 3'/^ Meter
lang;

anßerdem:

30.000 Metercentner Förderkohle (Steinkohle)
für das Jahr 1899 die Offcrtverhandlung auö<
geschrieben.

Schriftliche, mit der Quittung einer l. l .
Cassa über erlegtes lOprocentiges Vadium des
angebotenen Licferwertes versehene mit 50 kr.
per Vogen gestempelte Offerte sind unter doppelt
verschlossenen Converts, von welchen das äußere
dir Adresse: «An die l. l. Tabal.Haupt<Fabril
in Uaikach», das mncre die Bezeichnung: «Offert
zur Lieserun« von Brettern, Psosteu, Reifen
Tramen uud Struiluhlen» zn enthatteu haben,

b i s länssstens 6. S e p t e m b e r 1 « 9 « ,
10 Uhr vormlttnsss. bei der ». l. Tabal.hanpt.
Fabril in Lnibnch einzubringen nnd hnden die

Erklärnng zu enthalten, dass der Offcrent die
Bedingnisse, welche in der Fabrilslanzlci zu
jedermanns Einsicht anstiegen, eingesehen hat
und sich denselben ohne Vorbehalt unterwerfe,
ferner, dass sich der Offcrent einer 25procentia.cn
Mehr« oder Wenigcr«Liefernng der oben an»
geführten Artikel unterwirst.

Die Lieferpreise, welche bei den Brettern,
weichen und lärchcncn Pfoste«, Schwellen
nnd Reifen nach Stilck, bei den harten Pfosten,
Tramen nach Cubilmetcr, endlich bei der Stein»
kohle nach Mctercentner zu stellen kommen, sind
in den Offerten sowohl in Ziffern als auch in
Buchstaben anszndrücken.

Sogenannte Comretalaubote sind als unzu-
lässig von der Annahme ausgeschlossen. Der
Lieserprcis ist loco l. l. Tabak-Haupt'Fabril ver«
standen, was im Offerte ausdrücklich zu bezeich
nen ist.

Die Offcrenten haflen mit ihren Anboten
bis znr Entscheidung der!. l. General-Dircction
der Tabalregie in Wien über das Concurrcnz»
Ergebnis.

Die Qnittung über das bei einer k. t. Cassa
erlegte Vadium von 10 Procent wird den Herren
Offerenten nach erfolgter Entscheidung der t. l.
Gencral-Direction der Tabalregie in Wien zu«
rückgestell t.

Nach dem obigen Termine eingebrachte oder
nicht gehörig instruierte Offerte bleiben un-
berückst chtigt.

ss. l . T l l b a l - H l l u p t - F a b r i l .
Laibach am 12. August 1898.

(3193) 3—2 g . 3841
Pr.

Concurs-Ausschreilmng.
A n den staatlichen höheren Mädchenschulen

in Sarajevo und Mostar, sowie an der mit
Beginn des Schuljahres 1898/99 in Vanjalnla
zur Eröffnung gelangenden staatlichen höheren
Mädchenschule wird mit Beginn des vorbczeich»
neten Schuljahres eine, event, zwei Lehrerinnen«
Posten der humanistischen Fachgruppe (bosnische
und deutsche Sprache, Geographie, Geschichte)
zu besetzen sein; der genaue Bestimmungsort
wird nachträglich festgestellt werden.

M i t einer solchen Stelle ist ein Jahres«
gehalt von 800 st., nebst 200 fl. Qnartiergeld
uud 200 f l . Zulage, zusammen 1200 st.; ferner
der Anspruch auf Erhöhung des Stammgehaltcs
um 200 fl. nach fünf, uud um 300 st. nach
zwanzig, in definitiver Eigenschaft im Lande
zurückgelegten Dienstjahren verbunden.

Des weiteren ist an der mit Beginn des
Schuljahres 1898/99 in Banjalnla zu eröffnenden
staatlichen höheren Mädchenschule eine Industrie-
lehrcrinnenstellc für weibliche Handarbeiten zu
besetzen. M i t dieser Stelle ist ein Iahresgehalt
von 500 st. nebst 180 st. Ouarticrgeld und 150 fl.
Zulage, ferner der Anspruch auf Decenalznlagen
von je 100 fl. nach je zehn, im Lande in desî
nitiver Eigenschaft zurückgelegten Dienstjahrcn
verbunden.

Die Anstellung erfolgt anfangs provisorisch
mit der Aussicht auf definitive Ernennung nach
angemessener Zeit, im Falle zufriedenstellender
Verwendung.

Bewerberinnen nm die oben bezeichneten
Stellen haben dcn Nachweis zu erbringen, dass
sie die österreichische oder ungarische Staats-
nnnchörigieit. oder dir bosnisch, herceaovimschc
LandeSangehoriaM besitzen, ferner dass sie für

den Unterricht in den bezeichneten Gegenständen
formell befähigt sind und dass sie die bosnische
(kroatische oder serbische) Sprache vollkommen
beherrschen.

Die wohlinstrniertcn Gesuche um dir ge-
dachten Stellen sind

s p ä t e s t e n s b i s I . S e p t e m b e r l. I .

an die gefertigte Landesregierung zu leiten.
Die Gesuche unterliegen der bosnisch»

hcrcegovinischcu Stcmpclgebür per 40 kr., die
mit österreichischen Stempelmarten ordnnngs-
mäßig gestempelten, in Oesterreich ausgestellten
Urkunden als Beilagen nnterliegen uur insoferne
keiner weiteren bosn.-herceg. Stempelgebür, als
nach Maßgabe des bosn.»herceg. Stempel- nnd
Gebiirengesehes keine höhere als die bei der
Ausstellung in Oesterreich erfüllte Gebür zu
entrichten ist und würde dieser Eventuell ent«
fallende Ergänzungsstempcl von der bosnisch»
hcrccg. Landesverwaltung nachträglich cingchoden
werben.

Die in Ungarn ausgestellten Urkunden als
Beilagen sind in nachstehender Weise auch mit
bosn.-herceg. Stempelmarlen zu versehen und
zwar: Heimatschein, Taufschein (Geburtsschein),
ärztliches Zeugnis mit 40 kr., MlituritätS»
zeugnis und Absolutorium mit 10 lr., Vcr-
weudungs-Zeugnisse, ausgestellt von öffentlichen
Behörden, mit je 1 st., sonstige mit 40 l r . ,
Semestralzcugnisse mit 10 lr.

Sonstige Urkunden, Schriften und amtliche
Ausfertigungen, die außer der Verwendung zu
Beilagen einer Gebür nicht unterliegen, sind
mit bosn.'heneg. Stempelgebür per 10 kr. zu
versehen.

I n Ermanglung bosn.'herceg. Stempelmarlen
ist der entsprechende Geldbetrag beizuschließen.

Landesregierung fiir «osuic» und die
Hercegoviua.

Br. 3841

Raspis natječaja.
Pri državnim viäim djevojačkim ško-

lama u Sarajevu i Mostaru kao i pri državnoj
vi3oj djevojačkoj školi, koja re se početkom
školske godine 1898/09 otvoriti u Banjojluci,
popunk'e se početkoin idiu':e äkolske godine
jedno, odnosno dva mjesta učiteljica huma-
nističke grupe (hosanski i njemački jezik,
zemljopis i povijest). Gdje c'e biti namje-
štenje, odrediče se naknadno.

S takim je mjestom skopčana godišnja
plača od 800 for. uz 200 for. stanarine i
200 for. doplatka, ukupno 1200 for., nadalje
pravo na povišicu temeljne place za 200 for.
iza pet, iza 300 for. iza dvadeset godina
provedenih državne službe u desinitivnom
svojstvu.

Nadalje ima se pri državnoj višoj dje-
vojačkoj skoli v Banjojlucî , koja se otvara
posietkom školske godme 1898/99 popuniti
mjesto učiteljice ručnoga rada.

S tim je »njestom skopčana godinuja
plara od 500 for. uz 180 forinli staoarinc i
150 for. doplatka, nadalje pravo na dece-
nalne doplatke po 100 for. iza svakih 10,
u deiinitivnom svojstvu u zemlji provedenih
godina službe.

-• IrnenovaHJe je isprva privretneno s na-
dom na defitiitivno lmeuovanje iza nekog
vremena » shičaju povoljna službovanja,

Natjecateljice za gornja me*M ^\
dokažu, da su austrijske ili UŽ&T

{ tfi^
ljanke ili pak pripadnice B°SIJe

vtl u ;̂<
vine, nadalje da su za n f t S. 0 o$?0>\-
označenim predmetima form*111 jĝ o"1

ljene, i da su bosanskom ('ir ^
srpskom) jeziku po.svema vjei5te. ^i

Valjano instruirane molbesl'c
nijesta treba najkaänje

d o 1. s e p t e m b r a ^ ,
sprovesti podpisanoj zemaljskoJ „, i f.

Molbeuice valja biljegovat» koj' ,
biljegom od 40 novč., dokuin«^elt?
istavljeni u Austriji i po propi.s po ,̂
austrijskim biljezima kao P r l j,'ilje^/ Vi
samo u toliko daljoj bosn. hes.C

erC. 0!fi h
pristojbi, ako po propisu bos- n po \r <\
nog zakona valja, da se b i lie gj rjji

 b'if l'|
pristojbi nego što su ve<: u Au-vftju':e /
vani; ovo eventualno nadon>Jrl^ n»P
govanje zatraživace bos. "e ' p
zemlje naknadno od kompeten» ^a« t,,

U Magjarskoj istavljeni do^ bo5<iy
prilozi valja, da se biljeguju ova

vj^jIll
(1;l> ".

hercegovačkim bilje/.ima : vjed<^ [i'
krätenica (rodai list), Ijei'-nißkoi s K^o l y
po 40 nov., usiiteljsko svjedoc»« j|i ^
svjedočbe o službovanju od ) ,^\i\t
1 for., ostale po 40 novč., sW* »*
dočbe 10 novč. . • i w a / V >

Ako nema bosanskih biije»^>ii<
uz molbenicu podati dotiß»0 J
u gotovom. . t l e ^
Zemaljska vladaza Bosn« > j l<$•;<

U Saraievu. dne ß J u l a ^ U ? ? CJ

. _.^_ 1 ^ - ^ MV5
(3192) 3—1 - ^ "

Dienerstelle. ^
Nei dem k. l.Bczirlsgerichtt' j ^ ,

ist eine Dienerstelle mit dem ^ " ^ , ^ j,
250 fl. nebst den, Bezüge U , ^ " S ^
Activitätszulage und der Aim»" , ^
ledigung gelommen. ^ he iHH .

Bewerber um diese, event«" ^
deren Bezirksgerichte f r e i w ^ '...'" ^ "
haben ihre gehörig belegte" < U ' W " ^ i ^
nebst der Befähignng znr A " > >
Berichte über die A m t s h a n d l " " ^ ^
Kenntnis beider Landessprache" ,
im vorgeschriebenen Wege aZs ^

b i s 15. S e p t e m b e r ^ <
Hieramts einzubringen. ,« t>^^,. z

Militärbewerber werden ^ , s " ' >'
vom 19. Apri l 1872, R.G ^ K Z" .
Ministerial-Vcrordnung voM ^
R. G. B l . Nr. 98, hingewiesen- ^

K. l. Kreisgerichls-Präsid'"" // ''l
am 19. August 1898. ^ ^ H ^

(3167 a) 2 - 1 >!)

Gerichtsdienerste ^ > ^ ' ^
beiin Bezirlsgerichte S e n o s ' ' t i ^ ^ F / I ^i
solche bei einem andern Acz'"'» F ? ,
Diencrsgchilsen» oder GesaM" « ^

Gesuche . l ^ / l
b i s 22. S e p t e m b e î  l

beim k. l. LandeSgerichts>Prasl° ^

Laibach a», 17. Ang'lst ^ ' ^ ^
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G. Z. 4. 37/98

! ! ? t i l o 2 " " (Nhttnpromnz) Niko-
7 > A ' f t am 2. Februar 1898

Hinterlassung einer
Mben si^illgung gestorben. Nach
2 ^ o ^ «uf dessen Schwestern
?"'"° 3 " Diiren bei Aachen und

!lll,<z^7"er von Köln am Rhein
i^>Iben iur Erbschaft berufen.

"̂ ^ssi^che"" hiemit aufgefordert,

MHz« ^"Vember 18 98
^"dlunaw^lden, widrigenfalls die

> -^ ^nigen «?'? »'fertigten Gerichte
die darum

"0e, llno. vorgenommen werden

haben allfällige
?s il! s V Ansprüche auf den

> o ° I z « , . g r u b e n , ihre Förde-

l̂gten <z/s.. ?lllges Verlangen der
7 «Uilvcirt " ^! bewegliche Nachlass

s > t t e ' 5 " ö"r Uebernahme gehörig
^ ^ ö"son ausgefolgt werden

' M ^ V ^ ^ " l ^ Abth. I.

Firm. 82.
^ i ^ , Einz. I. 72.

"^'en w u r ^ H°"de'«register für

,5k.3"^dzeichnen:I.Hartma...

^ lzs^—-^lugust 1898.

• _ F i r m . 87.
* n i , ^Gen. 1.53.

I H ^ ' O d O i *d"*"" « * * « Se je

' ž«sf zavezo-
' §1>coäJ

a
e

h
sv°Jira«'iomponaj-

C VA\ f*°*«l» po.reb-

; ^ 5 ? •••? ~ * š

in 780 k,!^?™ in naredbe v
j C,."vrlio „ i ' J s i v a "vojih udov

i,C- e l k o v svojihzadru?.-

< ^ W C ^ ^ruge izha-

'Jlov^blj^i ü^vljenju v dnev-
v A < > > *h«yajoce, in nicer

N S Se v r o b o d n o razglasali

lulu a * i« . o bvestila
j>l(«lS>««. bit » d n 6

^ - , k : J i i e V l l t

^ L S > l Je£ > o n ^ , Marko
P° <£ J^ljev ; ' M a r t i n Matja-

i ' ^ | S o LM
ö

a;ko Nemans
t y ^vgu s t a 1 8 9 8

(3155) Opr. St. E, 161/98
2.

Dražbeni oklic.
Po zahtevanju kmetske posojilnice

na Vrhniki, zastopane p"o gosp. Ivanu
Grudenu, bo dn6

24. s e p t e m b r a 1 8 9 8,
dopoldne ob 11. uri, pri spodaj ozna-
menjeni sodniji, na Vrhniki, dražba
zemljišča vlož. št. 242 kat. obč. Preser,
obstoječega iz hise, Stale, kozolca, vrta
in njive.

Nepremičninam, kijihje prodati na
dražbi, je doloöena vrednost na 720 gld.

Najtnanjši ponudek znaša 385 gld.;
pod tem zneskom se ne prodaje.

Dražbene pogoje in listine, ki se
tičejo nepremičnine, smejo tisli, ki
žele kupiti, pregledati pri spodaj ozna-
menjeni sodniji, med opravilnimi urami.

Pravice, katere bi ne pripuščale
dražbe, je oglasiti pri sodniji najpoz-
neje v dražbenem obroku pred za-
četkom dražbe, ker bi se sicer ne
mogle razveljavljati gled6 nepremičnine
same.

0 nadaljnih dogodkih dražbenega
postopanja se obvestijo osebe, katere
imajo sedaj na nepremičnine pravice
ali bremena ali jih zadobö v teku
dražbenega postopanja, tedaj samo z
nabitkom pri sodniji, kadar niti ne
slanujejo v okolisu spodaj ozname-
njene sodnije, niti ne imenujejo tej v
sodnem kraju stanujočega poobla-
ščenca za vročbe.

Določitev dražbenega obroka je za-
znamovati v bremenskem listu viožka
za nepremiönino, ki jo je prodati na
dražbi.

C. kr. okrajna sodnija na Vrhniki,
dne 6. avgusta 1898.

l3152) L. 635/98
7.

Versteinerunsts-Gdict.
Auf Betreiben der k. k. Finanzprocu-

ratur für Krain als gesetzl. Vertreterin
der Berechtigten von Brunndorf findet am

12. September 1 8 9 8 ,
vormittags 10 Uhr, bei dem unten bezeich'
neteu Gerichte, Zimmer Nr. V, die Ver«
steigerung der Realität Einl, Z. 230
Catastralgemeinde Iggdorf, bestehend aus
einer Garten-, 2 Wald-, 2 Acker-, 2 Wies-
und 1 Torfboden Parcelle, statt.

Die zur Versteigerung gelangende
Liegenschaft ist auf 1455 st. bewertet.

Das geringste Gebot beträgt 966 f l . ;
unter diesem Betrage findet ein Verkauf
nicht statt.

Die Versteigerungsbedingnngen und
die auf die Liegenschaft sich beziehenden
Urkunden können von den Kauflustigen
bei dem unten bezeichneten Gerichte,
Zimmer Nr. Vlll, während der Geschäfts-
stunden eingesehen werden.

Rechte, welche diese Versteigerung un-
zulässig machen würden, sind spätestens
im anberaumten Versteigerungstermine
vor Beginn der Versteigerung bei Gericht
anzumelden, widrigens sie in Ansehung
der Liegenschaft selbst nicht mehr geltend
gemacht werden könnten.

Von den weiteren Vorkommnissen des
Versteigerungsverfahrer, s werden die Per-
sonen, für welche zur Zeit an der Liegen-
schaft Rechte oder Lasten begründet sind
oder im Laufe des Versteigerungsoerfahrens
begründet werden, in dem Falle nur durch
Anschlag bei Gericht in Kenntnis geseht,
als sie weder im Sprengel des unten
bezeichneten Gerichtes wohnen, noch diesem
einen am Gerichtsorte wohnhaften Zu»
stellungsbevollmächtigten namhaft machen.

K. l. Bezirksgericht Laibach, Abth. V,
am 29. Juli 1898.

(3214) A. 214/98

Oklie.
Na prošnjo Jakoba Peternela iz

Bleda, varuha ned. Josipine Jekler,
priglažene dedice Ane Jekler, dovo-
ljuje se proslovoljua, zavarovanim

upnikom toraj nekvarna dražbena
prodaja v zapuščino Ane Jekler spa-
dajočih zemljižč in sicer:

1.) pod vlož. št. 1 kat, obč. Bled
nahajajočih se travnikov pare. št. 362,
363/1 in 363/3 kat. obč. Bled;

2.) pod vlož. St. 2 kat. obč. Bled
nahajajoče se stavbene parcele št. 19
s hišo št. 76 in vrtom pare. St. 363/4
kat. obč. Bled;

3.) pod vlož. St. 1 kaf. obč. Bled
nahajajoöih se travnikov pare. St. 350
in 351/1 kat. obö. Bled.

Izklicna cena znaša za travnike
pod 1 po 5 gld. za kvadratni seženj,
za travnika pod 3 po 3 gld. za kva-
dratni seženj, za hiSo in vrt pod 2 pa
skupaj 6500 gld.

Za izvršitev dražbe določa se jedini
narok na dan

9. s e p t e m b r a 1 8 9 8 ,
ob 9. uri dopoldne, na lici mesta na
Bledu s pristavk.om, da se bodo ozna-
čena zemljišča prodala le za, ali nad
izklicno ceno.

Dražbeni pogoji, po kaferih je zlasti
položiti 20°/0 kot varščino, leže tus.
na vpogled.

Pri istem raroku vršila se bode
ob jednem prostovoljna dražba v isto
zapuščino spadajočih smrekovih in
jelovih, v Mrzli dolini, ležečih 203 m 3

merečih hlodov, ki se bodo izklicali
za 609 gld. in prodali le za, ali nad
izklicno ceno proti takojšnjemu plačilu.

C. kr. okrajna sodnija v Kadoljici,
odd. I, dn6 18. avgusta 1898.

(3204) ~ ~ ~ETT28/98~
2.

Dražbeni oklic.
Po zahtevanju mestne hranilnice

ljubljanske v Ljubljani, zastopane po
dr. Ivanu Tavöarju, bo dn6

2 1 . s e p t e m b r a 1 8 9 8 ,
dopoldne ob 11. uri, pri spodaj ozna-
menjeni sodniji, v izbi St. IV, dražba
zemljišč vlož. št. 264, 275 in 339 kat.
občine sv. Križ, lastnih Martinu Neče-
merju iz Sela, s pritiklino vred.

Nepremičninam, ki jih je prodati
na dražbi, je določena vrednost na
3461 gld. 81 kr.

Najmanjsi ponudek znaša 2307 gld.
87 ! / 3 kr.; pod tem zneskom se ne
prodaje.

Dražbene pogoje in listine, ki se
tičejo nepremičnine (zemljiško-knjižni
izpisek, hipotekarni izpisek, izpisek iz
katastra, cenitveni zapisnik i. t. d.)
smejo tisti, ki žele kupiti, pregledati
pri spodaj oznamenjeni sodniji, v izbi
št. II, med opravilnimi urami.

Pravice, katere bi ne pripuščale
dražbe, je oglasiti pri sodniji najpoz-
neje v dražbenem obroku pred začet-
kom dražbe, ker bi se sicer ne mogle
razveljavljati glede nepremičnine same.

0 nadaljnih dogodkih dražbenega
postopanja se obvestijo osebe, katere
imajo sedaj na nepremičninah pravice
ali bremena, ali jih zadobe v teku
dražbenega postopanja, tedaj samo z
nabitkom pri sodniji, kadar niti ne
stanujejo v okolisu spodaj ozname-
njene sodnije, niti ne imenujejo tej v
sodnem kraju stanujočega poobla-
Söenca za vroöbe.

Določitev dražbenega obroka je za-
znamovafi v bremsnskem listu vložkov
za nepremičnine, ki jih je prodati na
drazbi.

G. kr. okrajna sodnija v Kostanje-
vici, odd. I., dno 27. julija 1898.

(3215) ä. 214/98

Edict.
Ueber Einschreiten des Jakob Peternel

von Veldes, Vormundes der mj. Iose-
fine Iekler als erbserllärten Erbin nach
Anna Iekler, wird die freiwillige, den
versicherten Gläubigern daher unnach«
theilige licitatorische Vräußerung der in

der Verlass der Anna Ietler gehörigen
Grundstücke und zwar:

1.) der 8ub Einl. Nr. 1 der Cata«
stralgemeinde VeldeS vorkommenden Wies«
parcellen Nr. 362, 363/1 und 363/3
der Catastralgemeinde Veldes;

2.) der 3ub Einl. Nr. 2 der Cata<
stralgemeinde Veldes vorkommenden Bau-
parcelle Nr. 19 mit dem Hause Nr. 76
und dem Garten Nr. 363/4 der Catastral-
gemeinde Veldes;

3.) der »ub Einl. Nr. 1 der Catastral«
gemeinde Veldes vorkommenden Wies»
parcellen Nr. 350 und 351/1 der Eata-
stralgemeinde Veldes bewilligt,

Der Ausrufspreis beträgt für die
Wiesparcellen 8ub 1 je 5 st Per Quadrat-
klafter, für die Wiesparcellen 8ub 3 je
3 fl. per Quadratklafter, für das Haus
mit Garten 8ub 2 aber 6500 fl.

Zur Vornahme der Feilbietung wird
eine einzige Tagsatzung für den
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beginnend Vormittag 9 Uhr, an Ort und
Stelle in Veldes mit dem Beisatz? bestimmt,
dass die bezeichneten Objecte nur um
oder über den Ausrnfspreis werden ver«
äußert werden.

Die Licitationsbedingnisse, denen zu»
folge insbesondere 20°/<, des Ausrufs-
preises als Vadium zu erlagen sind, kön-
nen Hiergerichts eingesehen werden.

Bei dieser Tagsatzung wird gleichzeitig
die freiwillige Veräußerung von in den»
selben Nachlass gehöria/n, in ^lr/la äo-
lin» gelegenen 203 m^ Fichten- und
Tannenklötzen erfolgen, welche um 609 st.
ausgerufen und nur um oder über den
Ausrufspreis werden veräußert werden.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf,
Abth. I, am 18. August 1898.

(3227) Firm. 143.
Zadr. II. 13.

Razglas.
Pri c. kr. deželnem kot trgovskem

sodiäöu v Ljubljani se je izvrsil vpis
firme :

Hranilnica in posojilnica pri
sv. Jakobu ob Savi, registro-
vana zad ruga z neomejeno

zavezo
v zadružni register.

Zadruga se opira na zadružna pra-
vila z dn6 17. avgusta 1898, ima
svoj sedež pri sv. Jakobu ob Savi in
namen, razmere svojih članov v nrav-
nem in gmotnem oziru zboljšavati v
to svrho:

a) prejemati denar (hranilne vloge)
na obresti;

b) dobivati si denarna sredstva s svo-
jim zadružnim kreditom;

c) dajati posojila.
Načelstvo obstoji iz načelnika in

treh odbornikov, katere izvoli občni
zbor za eno leto.

Tačasni udje načelstva so:
Gregor Jakelj, župnik pri sv. Ja-

kobu ob Savi št. 7;
Franc Gerčar, posestnik v Urago-

melju St. 1 1 ;
Jurij Orehek, posestnik v Podgo-

rici št. 42;
Luka Mivsek, posestnik na PeAati

st. 20.
Načelstvo podpisuje v imenu za-

druge tako, da se podpiseta dva uda pod
firmo zadruge, katera naj bode pisana
ali s peöatom natisnjena.

Svoje sklepe razglaša načelstvo z
oznanili, v uradnici nabitimi.

Dan, ura ; kraj in dnevoi red obč-
nega zbora razgla.siti je osem dni prej
v duevniku «Slovenec», izhajajočem v
Ljubljani.

ZvrSitev vpisa se nalaga voditelju
registra in se ob enem zakonito raz-
glasi.

G. kr. deželno kot Irgovsko sodišče
v Ljubljani, oJdelek HI dn6 19. av-
gusta 1398.
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im Hanse juroison in aer »xern-
allee ist ein schönes

Qeschäftslocal
mit zwei Schaufenstern ah November
sn vermieten. (2949) 7

Anzufragen in der Conditorei.

Eine schöne WoMnnp
Im II. Stooke, bestehend aus fünf Zim-
mern, Vorsaal, Vorzimmer, Küche, Speise-
kammer, Badezimmer, Dienstbotenzimmer,
Keller und Dachraum, ist mit November-
Termin im Hanse Klrblsoh, am
Congressplatz (Sternallee), zn ver-
mieten.

Anzufragen beim Hauseigenthümer in
der Conditorei. (2811) 11

Der gefälligen besonderen Beachtung emDsonlen!
Innerhalb Jedes Postbestellbezirkes,

jedes Pfarrsprengels und nach Bedarf und
Wunsch auch in Jedem Ortsgemündegebiete
wird eine verständige, thatkräftige und ver-
lässliche Persönlichkeit als

Vertrauensmann und Geschäftsvermittler
mit beachtenswertem Nebenverdienste,
steter Steigerung und vieljähriger Dauer,
von einem mehr als drei Jahrzehnte
bestellenden, vaterländischen E'inanzunler-
nehnien anerkannter Vertrauenswürdigkeit
und ersten Ranges angestellt. Schriftliche
Anerbieten unter «20.298» Graz, post-
lagernd. (1852) 25-16

Ein neugebautes, stockhohes

Haus
mit mehreren hübschen Wohnungen, einer
großen Werkstätte und Garten, fürs Fleisch-
hacker-, Fiaker-, oder für ein anderes Ge-
schäft geeignet, ist sofort nnter günsti-
gen Zahlungsbedingungen zu ver-
kaufen. (3191) 3-2

Nähere Auskunft ertheilt A. Kalis,
Vermittlun^s-Bureau In Lalbaoh.

Vertrauenswürdiger Mann
mit Caution und guter Schrift, Rechner,
bei der k. k. Gruudsteuer-Cataster-Evidenz-
haltung thätig gewesen,

bittet um Stelle
In einem Comptoir oder deutschen Ge-
schäft als Magazlneur, Portler, Auf-
seher o. dgl. Anträge an die Administration
dieser Zeitung erbeten. (3208) 3-2

BUCHHALTUNG ̂
<?ii>| Stenographie . Rechnen, I «
J v Coprespondenz.Wechselrechhli: '
iji'g; PROSPECTE ORATIB f^
5 1 '• K . E . L Ö W oo

^ S I.OST. HANDEIS-SPECIAUEHR. 2
*N W I E N vin^ n.

Schreiber
mit correcter Schrift findet einige Zeit hin-
durch Beschäftigung. Diurnum fl. 150.

Offerte unter «B. A.» 10 post-
lagernd, Lalbaoh. (3240) 2-1

In der Nähe der Realsohule ist
bei einer soliden Familie ein bewährter

Kostort
für Knaben oder Mädchen
zu haben. Ciavier stellt zur Verfügung.

Die Adresse ist in der Administration
dieser Zeitung zu erfahren. (3239) 4-1

ITohnüng
und gute Hausmannskost

zu billigen Preisen.
Auf Wunsch wird auch die Kost über

die Gasse verabreloht. (3145) 3-3
Näheres bei der Administration dieser

Zeitung zu erfragen.

Zwei Studenten
oder Schulmädchen

werden in einer achtbaren, im Gentium der
Stadt wohnenden Familie unter billigen
Bedingungen

in Kost und Wohnung aufgenommen.
Näheres in der Administration dieser

Zeitung. (3150) 8-2

Im Leuz'sohen Hause, Peters-
strasse Nr. 34, ist ein

Geschäftsiocale
mit einem Zimmer, Küche, Speisekammer
etc. für den Novembertermin zu vergeben.

Anzufragen dortselbst bei Herrn Jose f
Lenz. (3189) 3—3

Für November-Termin
ist im Hause Petersstrasse Nr. 4, Im
I. Stook, eine sohöne

Wohnung
bestehend aus 4 Zimmern, Dienst-
boten« Zimmer, KÜohe, Speisekam-
mer eto. sowie ein größeres und ein h. lei-
neres

Geschäftslocal
am Petersdamm zu vermieten.

Nähere Auskunft beim Hauseigenthümer
daselbst. (2682) 14

Verlag von lg. i Kleinmayr & F e i Baierg
i n J-ĵ IToacix-

Gregorolö Simon, Poezl je I, 2. pomnoZena izdaja, gold. 1-20, elegantno
vezane gold. 2-—, po pošti 10 kr. vee\

Aikero A., Baiade In romanoe, gold. 1-30, elegantno vezane gold. 2—,
po pošti 10 kr. vec".

Aikero A., Llrske In epske poezije, gold. 1-30, elegantno vezane
gold. 2'—, po pošti 10 kr. več.

Sohelnlgg, Narodne pesml koroiklh Slovenoev, gold. 1-70, elegantno
vezane gold. 2-25, po poSti 10 kr. več.

Baumbaoh, Zlatorog, poslovenil A. Funtek, elegantno vezan gold. 2'—,
po pošti 5 kr. več.

Jos. Strltarja zbranl spls l , 6 zvezkov gold. 15-—, v platno vezani
gold. I860, v pol francoski vezbi gold. 2070.

Levst ikovl zbranl splsi, 5 zvezkov gold. 1050, vplatno vezani gold. 1350,
v pol francoski vezbi gold. 14-50, v najfinejši vezbi gold. 15-50.

Bedenek, Od pluga do krone, gold. 150, v platno vezan gold. 2-—, po
poSti 10 kr. več.

Funtek, Gtodeo, gold. 120, elegantno vezan gold. 1-80, po pošti 10 kr. več.
Majar, Odkrltje Amerlke, gold. 160, po pošti 10 kr. več.
Brezovnlk, Saljlvl Sloveneo, 2. za polovico pomnožena izdaja gold. —-90,

po pošti 10 kr. veö.
Brezovnik, ZvonÖekl, gold. 1-30, po poSti 10 kr. več.
Nedved, Vaje v petjl, gold. —-60, po pošti 3 kr. več.
Nedved, Nauk o glasbl, gold. —15, po poäti 3 kr. več.
Nedved, Poootnl nauk v petjl, gold. —20, po poäti 3 kr. vec.

MJ« K o e i a t U f f , KSK*e>fge>iSLaE*

Hdienlohe'sches Hafermehl
Beste findemahmnff .

|7J H C <* T7î B^!WBHHM|Nur echt, Ä ;
Moll seidiriRrfnri^tfijedesw™A m*^

I JŠmmmšmmmmm und Unterschrift »rw

Molls Seld l l tz-Pulver sind für M a g e n l e i d e n d e ein u"ü L. w
Mittel, von den Magen kräftigender und die Verdauungsthätigkeit steige'11 ^ y
und als milde auflösendes Mittel bei S t u h l v e r s t o p f u n g allen drastisch' . _.
Pillen, Bitterwässern etc., vorzuziehen. '

Preis |der Original-Schachtel 1 fl. 5. XV. ^
————— Falslfioate werden gerlohtlloh verfolgt. ,,

mvn*9ssBMr~=z— : —JTT~ N u r echt, r°ii«»'.^»
MMSBHÜHSI 1 .A. M

e
oU> «*&*^ >:

Molls Franzbranntwein und Salz ist ein namentlich a l grk»l'ü
s t i l lende Einre ibung bei Gliederreißen und den anderen Folgen vo« j
bestbekanntes Volksmittel von muskel- und nerveukräftigender Wirk« &' ^

t*reit» der plombierton Orijjiiial-VliiHcUe st. —•!>**• ^
Hauptversandt duroh uKt^* h\

Apotheker A. MOLL, k. u. k. Hofflieferant, Wien, T u C
 5 r # „ s

In den Depots der Provinz verlange man ausdrücklich A. tAOLhs "r ^ . S»
Depots: Lalbaoh: G. Piccoli, Apotheker; Ubald von Trnköczy, Apot | ie' J

Jos. Močnik, Apotheker. ^ ^ •

Erstes u. orösstes krain.Riemer u. SattlerflöS*
Franz Prim°r

l » t r ml *'
Petersstrasse

in Laibach
empfiehlt sich ^ e I " i \\1?
P. T. Publicum und d e I J { ^ ( "!,

eieren zur Besorgung sämmtlicher Riemer- und Sattler-A^ e ,.^)
elegant, solid und billig ausgeführt werden.

Ebendort grosses Lager von ff

Pferdegeschirren und Sätteln, complete» ReiWJjJ |
9W^ Maschinenriemen-Erzeugung \

Alle Reparaturen werden besorgt und billigst berec)i»e
 f..|]ft. A

Auswärtige Aufträge werden schnellstons und prompt ^ \ ^ j \

(3206) C. II. 148/98 C. II. 150/98

Oklic,
Zoper Blaža Logarja iz Knežaka,

in Antona in Uršulo Sircelj iz Dol.
Zemona, oziroma njihovim pravnim
naslednikom, bivaliäöe je neznano, se
je podala pri c. kr. okrajni sodniji v
liistrici po Francižki Marinčič iz Kne-
žaka in Antonu Sircelju iz Dol. Zemona
St.. 73 tožba zaradi na priznanje pri-
posestovanja zemljišča vlož. ftf. 16 ad
Knežak in vlož. št. 97 ad Dol. Zemon.
Na podstavi tožbe določi se dan za
ustno razpravo na

30. s e p t e m b r a 1 8 9 8,
ob 9. uri dopoldne.

V obrambo pravic Blaža Logarja
in Antona in UrSule Sircelj v Dol.
Zemonu se postavlja za skrbnika
gospod Andrej Ur&iö v II. Bistrici. Ta
skrbnik bo zastopal tožence v ozna-
raenjeni pravni stvari na njihovo ne-
varnost in stroSke, dokler se ali ne
oglasijo pri sodniji ali ne imenujejo
pooblaščenca.

C. kr. okrajna sodnija v II. Bistrici,
odd. II, dnč 31. julija 1898.

(3138) 3—2 f j

Amortizacijsk5 ° A '
Ckr.dezelno sodiJ^W j

naznanuje, vsled P^iirOdu%i? ,
Matice sporazumno 7. w* $ y | .
z dnö 28. maja 1.1. ^ s i lV! |
lagi dognanih P°'l£]f T0A^ Ji
amortizaeiji srečk ^ . e i*'"' t •" ? i
ftt. 372, glaseOa »e *** «]&*'i'. \
riča v Trstu, in 5^. 3 ' A J Ä ' | I
ime rajnkega Jurija ^ |
keka, ter izda düti^01 J j

Vsim onim, ki se '^ d»'/ i
se s tem oklicem P r 'J^0 f ( |
zgoraj navedene del"1 ^a \

e n e g a l e t a , ä e s t *

ako jih nikdo ne z a h l
(Jifl^

ne dokažo svoje ^ ^ ^
proglasile za razvelj*VJ ^

G. kr. deželno *^\$A
odd. Ill, dne 9. a v g i 1 ^ / J

D r u «l u n d V e r l a y v o n I g. >̂. K l « i n m a y r H Ff d. V a u, ft e r g.


